
Was wir beschlossen haben, gewährleistet die Fortsetzung unseres Kur­
ses, der auf das Wohl der Menschen, auf die Stärkung der Deutschen 
Demokratischen Republik als untrennbarer Bestandteil der um die 
Sowjetunion gescharten Gemeinschaft der Bruderländer gerichtet ist. 
So werden wir unsere Politik der gesellschaftlichen Entwicklung 
mit allen ihren neuen Anforderungen und auf einem höheren Niveau 
kontinuierlich weiterführen. Gestützt auf wachsende Potenzen im Inne­
ren, werden wir unsere Außenpolitik zur Förderung des Friedens und 
der internationalen Solidarität mit allen antiimperialistischen Kräften 
konsequent fortsetzen. Mit einem Wort: Wir wollen den Anforderun­
gen, die die Zeit an uns Kommunisten stellt, auch künftig gerecht wer­
den. Wir werden weiterhin handeln als Patrioten unseres sozialistischen 
Vaterlandes, der Deutschen Demokratischen Republik, und als proleta­
rische Internationalisten.

Liebe Genossinnen und Genossen!
Ich bringe gewiß die Gedanken und Gefühle aller Delegierten, ja, unse­
rer gesamten Partei zum Ausdruck, wenn ich den 103 Delegationen 
der kommunistischen und Arbeiterparteien, nationalrevolutionärer 
Parteien und Organisationen, den Genossen der sozialistischen und 
sozialdemokratischen Parteien für ihre Teilnahme an unseren Beratun­
gen sehr herzlich danke.
Ihre Ausführungen, verehrte ausländische Genossen, haben das gewal­
tige Panorama des weltweiten Kampfes der drei revolutionären Haupt­
ströme unserer Zeit in seiner zunehmenden Mannigfaltigkeit und Ein­
heit verdeutlicht. Die wertvollen Erfahrungen aus den Aktionen der 
internationalen Arbeiterklasse und der Volksmassen, die Sie dargelegt 
haben, sind in die Beratungen unseres IX. Parteitages eingeflossen und 
haben sie bereichert. So dürfen wir sagen: Unser IX. Parteitag wurde 
zugleich zu einem bedeutenden Forum der revolutionären Kräfte und 
des internationalen Klassenkampfes. Er war geprägt vom Geist des 
proletarischen Internationalismus. Das ist ein bleibender Eindruck, ist 
jedem von uns Kraftquell und Ansporn für die Lösung der künftigen 
Aufgaben.
Es hat uns zutiefst bewegt, welche Würdigung der Kampf unserer Par­
tei, die Arbeit des Volkes der Deutschen Demokratischen Republik 
durch unsere Freunde und Kampfgenossen aus aller Welt erfahren ha­
ben. Vor allem jedoch enthalten Ihre Grußworte, verehrte ausländische 
Gäste, eine große Verpflichtung für uns. Nehmen Sie die feste Ver­
sicherung unseres Parteitages mit: Die Sozialistische Einheitspartei 
Deutschlands wird stets das Banner des Marxismus-Leninismus hoch- 
halten und dem proletarischen Internationalismus treu bleiben. Für 
alle Zeiten und unwiderruflich ist unser Platz an der Seite der Kommu­
nistischen Partei der Sowjetunion und der anderen Bruderparteien in 
den Ländern der sozialistischen Gemeinschaft. Wir werden immer eine 
zuverlässige Abteilung der kommunistischen Weltbewegung sein und 
alles tun, um unsere internationalistische Verantwortung in Ehren zu 
erfüllen.
Heiße Kampfesgrüße senden wir von unserem Parteitag an unsere 
tapferen Genossen in Chile, die dem faschistischen Terror die Stirn 
bieten und die Kräfte des Volkes sammeln. Unsere Grüße senden wir


